
Art Center 468 - Stierli Areal, Zürich

Nutzung
Kunstzentrum mit Galerie-, 
Event- und Ausstellungsräu-
men, Werkstätten, Büros 
und Gastronomie

Adresse
Schaffhauserstrasse 468, 
8052 Zürich

Bauherrschaft
Stierli Real Estate AG, Zürich

Geschossfläche
44 150 m2

Bausumme
CHF 200 000 000

Architektur 
Max Dudler Architekten, 
Zürich

Projektphasen
31–33 abgeschlossen 
(Vorprojekt bis Bewilligungs-
verfahren)

41- 53 (Ausschreibung bis 
Inbetriebnahme)

Bearbeitungszeitraum 
seit 2016

Das Stierli-Areal ist ein ehemaliger Fabrikkom-
plex in Zürich Seebach, entstanden zwischen 
1899 und 1918. An diesem herausragenden 
Ort soll ein einzigartiges Kunstzentrum 
entstehen, welches modernste Ausstattung 
und Technik mit dem Charakter der histori-
schen Bauten verbindet. Das Areal wird mit 
Galerie-, Event- und Ausstellungsräumen, 
Werkstätten, Büros und Gastronomie zu einem 
internationalen Anziehungspunkt.
Im Zentrum der Anlage befindet sich die 
denkmalgeschützte Halle 1 mit 2‘900 m2 
Nutzfläche. Dieses Hauptgebäude wird durch 
drei neue Gebäude mit Backsteinfassaden, in 
Anlehnung an die bestehende Hauptfassade, 
ergänzt. Die bestehenden Nebengebäude 
werden rückgebaut. Die Halle 1 wird weitestge-
hend in ihrem ursprünglichen Zustand 
erhalten, die vorhandene Struktur wird nur dort 
wo es notwendig ist - im Sinne der bestehen-
den Konstruktion und unter denkmalpflegeri-

schen Aspekten - ausgebessert. Das Zentrum 
des Areals - ein neuer Restaurant- und 
Barbereich mit angegliederter Küche - wird in 
der bestehenden Substanz als eigenständiger 
Gebäudeteil, nach dem „Haus im Haus“ - Prin-
zip integriert. 
Haus 2 nutzt ebenfalls dieses Prinzip. Im Sinne 
einer Hoftypologie wird ein Innenhof ringför-
mig mit Büronutzungen umhüllt. Der Innenhof 
wird für Galerie- und Ausstellungsflächen 
genutzt. 
In Haus 3 können neben der Funktion als 
Kunstumschlagslager auch Kunstwerke 
ständig oder temporär eingelagert werden. 
Das Haus 4 ist als reines Bürogebäude mit 
einem untenliegenden Galerie- und Ladenbe-
reich geplant und soll als Co-Working Space 
vermietet werden. 
Zwei gemeinsame Untergeschosse mit 
Einstellhalle verbinden alle vier Gebäude.

LEISTUNGEN

–  Bauherrenvertretung 
–  Projektleitung Bauherr
–  Kostenkontrolle
–  Vertragswesen
–  Qualitätsmanagement
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Stierli-Areal 
Das Stierli-Areal ist ein ehemaliger Fabrik-
komplex in Zürich Seebach, entstand zwi-
schen 1899 und 1918. Im Zentrum der An-
lage befindet sich die denkmalgeschützte 
Halle 1 mit 2'900 m2 Nutzfläche. Dieses 
Hauptgebäude wird durch drei neue Ge-
bäude mit einer neuen Backsteinfassade, 
in Anlehnung an die bestehende Hauptfas-
sade ergänzt. Die bestehenden Nebenge-
bäude werden rückgebaut. 
 
Haus 1 – Denkmalgeschützte Halle  
Das Haus 1 wird weitestgehend in seinem 
ursprünglichen Zustand erhalten, die vor-
handene Struktur wird nur dort wo es not-
wendig ist, im Sinne der bestehenden Kon-
struktion und unter denkmalpflegerischen 
Aspekten ausgebessert. Das Zentrum des 
Areals, ein neuer Restaurant- und Barbe-
reich mit angegliederter Küche, wird in der 
bestehenden Substanz als eigenständiger 
Gebäudeteil, nach dem „Haus im Haus 
Prinzip“ integriert.  
 
Haus 2 - Büro / Galerie / Ausstellung 
Im Sinne einer Hoftypologie mit aussensei-
tig ringförmig angeordneten Büronutzun-
gen und aufgefüllten Innenhof und durch 
eine Galerie- und Ausstellungsnutzung 
wird auch hier das „Raum im Raum“ Prin-
zip angewandt.  
 
Haus 3 - Kunstlager 
Neben der Hauptfunktion als Kunstum-
schlagslager, können hier Kunstwerke 
ständig oder temporär eingelagert wer-
den.  
 
Haus 4 - Büro / Gastronomie / Galerie 
Das Haus 4 ist als reines Bürogebäude mit 
einem untenliegenden Galerie- und Laden-
bereichs geplant und soll als Co- Working 
Space vermietet werden.  
 
BAUHERR 
Stierli Real Estate AG, Zürich 
 
ARCHITEKT 
Max Dudler Architekten, Zürich 
 
TERMINE 
Studienauftrag  2013 
Projektierung   2014-2017 
Baueingabe  2017 
Baubewilligung 2018 
 
BAUKOSTEN (Halle) 
CHF 40'000'000 (inkl. MWST) 
 
FLÄCHEN (Halle) 
Nutzfläche 24'250 m2 

Historischer Schnitt der Halle 

Innenraum denkmalgeschützt Halle 

1 

2 3 

4 

Lageplan 

Vorplatz und denkmalgeschützte Halle 

The current operation concept puts the daily management  
of ART Centre 468 in the hands of a dedicated company under 
the working name «ART Centre Management» (ACM). Care-
fully selected and trained managers and employees will be in  
charge of the complete operation of the Centre including  
facility management, event planning, the coordination of VIP 
rooms and private art exhibitions, concierge services, etc.

A second specialised company with the working name  
«ART Centre Logistics» (ACL) will run the art warehouse.  
This company shall be set up either by the project developer 
alone or in co-operation with one of the leading Swiss logistics  
providers specialising in art handling. ACL will be responsible 
for professional warehouse operations and art transport within 
the premises of ART Centre 468.

Operations
Galleries
Each of the gallery spaces in Building 2 will be individually  
designed to receive its own character and personality. At the 
same time, the flexibility to adapt each gallery to the individual 
needs of each tenant or collection will be retained. Rental fees 
for galleries will vary depending on surface, location, date and 
duration of the contract.

Clients will be free to install their exhibitions or shows  
independently, or alternatively, they will have the opportunity 
to contract the ART Centre 468 in-house technical team for 
complete or partial installations.

Offices
ART Centre 468 will also provide office space.

Viewing rooms
The Centre’s generously equipped viewing rooms offer  
discreet access and an ideal setting for presenting works of 
art to collectors in complete privacy. Viewing rooms can be  
booked on an hourly basis, including morning and evening  
viewings, and will be prepared in advance by the Centre’s  
specialised team. Apart from exhibiting paintings, the rooms 
can also be used for other art-related purposes, such as cata-
loguing pieces of art, photography and as luxurious meeting 
rooms.

Project & use
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